
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1906

265 (13.11.1906)



JL 265.
Vtrrrei-

Mrlich i« Tnrlcch 1 M . 8 Pf . 3 «
Krich,z-birtM . 1L8ohneSSeftÄML .

S-LS Tageblatt . r-r-D

Msiiz de» 13. November

HsgLSUeuigKeLLen.
GkvKN .

G Karlsruhe , 12 . Nov . Die Erkältung
des Großherzogs besteht lediglich in einem
mit Hustenreiz verbundenen Katarrh , der den
Fürsten nur ans Zimmer fiff -lt . Er konnte die
üblichen Vorträge entgegennehmen und auch stets
an der Familientafel teilnehmen . Da die Katarrhe
beim Großherzog sich leicht auf dir Luftwege
vusdebnen , so war allerdings Schonung angezeigt .
Jetzt ist aber das Befinden des verehrten Fürsten
der „ Straßb . Post " zufolge wieder ganz gut .

Q Karlsruhe , 12 . Nov . Ministerial¬
direktor Braun ist , wie bereits gemeldet ,
gestern abend am Herzschläge gestorben . Otto
Braun , 1852 zu Konstanz geboren , wurde 1873
Xtchlsprakükant , 187S Rrferendär , 1878 Amt¬
mann in Pforzheim , 1884 AmSvorstand in
Adelshrim , im selben Jahre Oberamtmann ,
1885 in Buchen , 1889 in Karlsruhe , 18S1
Ministerialrat bei« Ministerium des Inuern ,
1892 auch Vorsitzender des Gewerbeschulrats ,
1398 Geh . Oberregierungsrat , 1899 Landes -
kommifsär für die Kreise Karlsruhe und Baden ,
1900 zugleich Mitglied des Kompctenzgerichts -
hofes . Erst vor einem Jahr übergab Herr Braun
seinen Posten als Landeskommifsär an Herrn
Geh Oberregieruugsrat Föhrenbach , um als
Ministerialdirektor ins Ministerium deS Innern
einzuireten . Herr Braun hat sich besonders um
das Grwerb -wesen verdient gemacht.

HK Karlsruhe , 12 . Nov . Im Befinden
des erkrankten Oberbürgermeisters Schnetz -
ler ist neuerdings wieder eine Verschlimmerung
cingetreten .

Karlsruhe , 12 . Noo . Geh . Hofrat
Flein er - Heidelberg ist als Nachfolger Vier -
ordts zum ordentlichen Professor und Direktor
der medizinischen Poliklinik in Heidelberg er¬
nannt worden .

L . Karlsruhe , 12 . Nov . sSeismo -
graphische Beobachtungen .^ Am 8 . No¬
vember , morgens 1 Uhr 2 Mm . Greenwicher
Zeit haben die in Durlach und Freiburg
aufgestellten Seismographen d:S Karlsruher
Naturwissenschaftlichen Vereins ein starkes

Meuilletorr . 10)

Finstere Mächte.
Nvvelle vo » Tvnrad vv « Wilde .

( Fortsetzung . )

Waldemar gehorchte. — Unterwegs teilten
sich die beiden Vettern weiteres mit , und so
wurde BorikowS Name genannt .

Waldemars Gesicht verfinsterte sich.
„Weißt Du , wer dieser Borikow ist ? *

„Nein ."

„Ein Haupt der Nihilisten ."

„Das dachte ich mir ."

„Mein Verderber und böser Grift ."

„Wie er SulkowSky ins Verderben ge»
bracht hat ."

„Und hundert andere . "

„Wo lebt er jetzt ?"

„ In Riga ."

„Und was treibst Du hier ?"

„ Ich erledige ein Geschäft ."

Wladimir ließ sich darin einweihen und
sagte dann : „Weißt Du , Letter , ich will Dir
einen Vorschlag machen : laß unS die Rollen
tauschen. Du gehst mit Mitteln versehen « nter
« einen Papiere « nach de « Rhein -Athen , ich

Ferndeden aufzuzetchnen begonnen ; die Auf¬
zeichnungen verschwinden erst um 3 Uhr . Um
6 Uhr 45 Min . , morgens , zeigen sich schwächere
Erschütterungen , abends gegen 9 Uhr etwas
stärkere ; am 9. November , morgens S Uhr
30 Min . , wieder ein Fernbeben , dessen
Schwingungen bis nachts 3 Uhr zu erkennen
sind. Die am frühen Morgen des 8 . November
registrierten Schwingungen rühren von dem in¬
zwischen aus Island gemeldeten Erdbeben her .

T Dur lach , 13 . Nov . Heute abend 8 Uhr
findet die letzte Aufführung der Oberammer -
gauer Passions - Festspiele im „ Grünen
Hofe " statt . Ueber die Aufführungen wird aus
Pirmasens geschrieben: Die Besucher des gestrigen
Passionsspiels werden wohl ohne Ausnahme
mit Befriedigung die Leonhardischen Säle ver¬
lassen haben . Der Leidensgang Jesu wurde uns
hier in einer Weise vor die Augen geführt , die
kaum zu wünschen übrig ließ , und waren die
Szenen von geradezu ergreifender Wirkung ; ganz
besonderes Lob verdient die Darstellung des
Verräters Judas und der schmcrzgebeugten
Mutter Jesu ; auch andere Darsteller waren
ihrer Rolle sicher und verdienen wirklich Lob .
Ein gutes Harmonium versetzt die Zuschauer in
die richtige Stimmung und füllte die Zwkschen-
pausen aus . Der Besuch der Vorstellung kann
nur aufs beste empfohlen werden .

ltz Durlach , 13 . Nov . In letzter Stunde
sei mitgeteilt , daß der erste Frauenvortrag
des Schriftstellers Waßmann nicht heute ,
sondern erst Donnerstag abend 9 Uhr im
Hotel zum Bahnhof stattfindet . Wir weisen
auf denselben gleichzeitig nochmals empfehlend hin .

ltz Mannheim , 12 . Nov . Die Stadt
Mannheim wird dos 300jährige Jubi¬
läum ihres Bestehens durch eine Reihe
glanzvoller Veranstaltungen feiern . Im Mittel¬
punkt steht die vom 1. Mai bis 20 . Oktober
1907 dauernde Internationale Kunst - und
große Gartenbauausstellung , die nach
den bisherigen Vorbereitungen zu schließen , das
bedeutendste Ereignis der nächstjährigen Retse -
uud Ausstellungssaison bilden wird . Das Theater
vrranstaltet sorgfältig vorbereitete Jubilämm -
festspiele mit hervorragenden Gästen , und in

nehme Deine Ausweise , bin Nihilist und —
Waldemar Eagelbrecht ."

„Dein Vorschlag ist verlockend, aber wisse,
daß niemand , welcher dieser Partei sich einmal
angcschlofsen, Aussicht hat , sich von ihr wieder
loszumachen ."

„ Ich kenne einen Weg . Sodann möchte ich
den Vater rächen ."

Nun erzählte ihm Wladimir Sulkowskys
Geschichte: „Siehe, " schloß er , „ jener steht
bereits vor seinem Richter . Mache die Regierung
nicht für seine Sünden verantwortlich , wenn sie
gleich mit Härte vorgeht .

"

Waldemar seufzte.
„Nun ?"

„ Ich willige ein ."

Sie kamen in Wladimirs Wohnung an , wo
Suschu die beiden voll Erstaunen ansah , er
hätte sie in gleicher Kleidung sicht von einander
unterscheiden können.

Nun ließ sich Wladimir in alle Geheimnisse
Waldemars einweiheu , er nahm daS elfenbeinerne
Erkennungszeichen , eignete sich die Parole und
die Stichwörter der „Freunde deS Laterlandes "

au und ließ sich über die geringfügigsten Punkte
unterrichten .

So in alle « vorbereitet , wollte er mutig
in die Höhle deS Löwen gehen , um hier Nadine
zu suchen . — Walbe« «r reiste andern Tages

Die siergespaltere Zeile oder deren
Nmn» S Pf . Reklamezcile SO Vf .

der Hauplsestwoche , die vom 30 . Mai bis 4 . Juni
statifiudet , ist ein großes Mufikfcst mit 4 Kon¬
zerten geplant , deren ebenso eigenartig wie groß¬
artig angelegtes Programm zweifellos w ! ithin
Interesse erregen wird . Unter den Veranstaltungen
der Hauplsestwoche heben wir außer den mehr
internen Festlichkeiten folgende hervor : Ent¬
hüllung der vom Großherzog von Baden ge¬
schenkten Standbilder des Großyerzogs Karl
Friedrich von Baden und des Kurfürsten Karl
Ludwig vo« der Pfalz , ein Rokokofest mit
Abendlest in der Ausstellung , einen großen
Kinderfestzug mit Märchengruppeu , ein großes
Spieltest der gesamten Schuljugend , die Ein¬
weihung der 2 . Neckarbrücke und des Industrie -
Hafens , der mit Recht als die bedeutendste
Leistung des heutigen Mannheim gilt . Die Stadt
beabsichtigt hierzu die Behörden und Korporationen
der Rheinstädte von der Schweiz bis Holland -
Belgien cmzuladen und allen ihren Gästen am
Hauprfesttage , Montag den 3 . Juni , ein großes
Festmahl im N .beluugensaal zu geben . Die
Ausschmückung der Stadt und die Illumination
ist in größtem Stile geplant .

Baden - Baden , 12. Nov . Frau Lina
Hau , geb. Mslitor , die Gattin des Rechts¬
anwalts Karl Hau aus Bernkaßel , ist dem
„ Schwäb . Merk ." zufolge Freitag abend mit
ihrem Kind aus London hier eingetroffen und
wohnt seither im elterlichen Haus . Dieselbe
wurde bereits vom Untersuchungsrichter ein-
vernommeu . Die Auslieferung Haus aus Eng¬
land wird voraussichtlich in 4 Wochen erfolgen .

Z Konstanz , 12 . Nov . Graf Bodman ,
Vizepräsident der ersten Kammer , ist schwer er¬
krankt und empfing die hl . Sterbesakramente .

DesHchrs Reich .
* München , 12 . Nov . Um 10 Uhr 50

traf der Sovderzug mit dem Kaiserpaar im
Hauptbahvhof ein. Dort hatten sich der Prtnz -
reg ent mit den Prinzen des königlichen Hauses
und der Prinzessin Ludwig , die Minister , die
diplomatischen Vertreter der beiden Bundes¬
staaten , die Generalität und die Stadt -
Vertretung eingckunden . Der Prinzregent be¬
grüßte den Kaiser und die Kaiserin auf das
herzlichste. Dann wurde die Front der . Ehren -

schon nach der Grenze ab — Wladimir nahm
seinen Kurs nach Riga .

Suschu wurde auf der Reise so mit Ver¬
haltungsmaßregeln versehen — daß niemand
ahuen konnte , ste gehörten zusammen ; beide be¬
zogen auch gesonderte Wohnungen . Schon auf
der Reise studierte Wladimir den Plan von
Riga so eingehend , daß er nur weniger Stunden
Zeit bedurfte , sich dort zurecht zu finden ; tm
übrigen vertraute er seinem Glücksstern .

** *
I « dumpfe Abspannung versunken ,
Dev Tode » Schatten fast verfallen ,
Vernehme ich jetzt wonnetrunken
Da » Wörtchen „Rettung " lei » erschallen .

Wladimir bezog bei seiner Ankunft sofort
die Wohnung Waldemars in der Revaler - Straße
bet einer Witwe Mifchka Lenogow .

„Ach , junger Herr, " plapperte die noch
junge Krau , „wie kommen Sie so ganz anders
wieder . — Der Luftwechsel hat Ihnen wohl¬
getan ."

„Ja , Mütterchen ."

„Herr Borikow hat schon zweimal geschickt ,
Sie sollten zum Tafv Ledoffsktz kommen .

„Jawohl . "
Er kleidete stch «m und ging zum Kaffee¬

haus . Borikow erwartete thu schon.
„Nun , Bruderherz ?" fragte er.



kowpanie obgcschritten , welche die « it dem
Käferpreis ausgezeichnete 12 . Kompanie des
6 . Infanterie - Regiments , dessen Ches der Kaiser
ist , stellte . Im Königssalon erfolgte dann die
Vorstellung der Gefolge . Auf der Fahrt vom
Bahnhof zur Residenz durch die prächtig ge¬
schmückten Straßen brachte eine vieltausend¬
köpfige Menschenmenge den Gästen stürmische
Huldigungen dar . Der Kaiser fuhr mit dem
Prinzregeuten im offmen Sechsspänner , eskortiert
von einer Eskadron de? 1 . Ulanen - Regiments ,
die Kaiserin mit der Prinzessin Ludwig , eskortiert
von einer Schwadron des 1 . Schweren Reiter -
Regiments - In der Residenz begrüßten sämt¬
liche Prinzessinnen das Kaiserpaar . Nach dem
feierlichen Empfang geleitete der Prinzregent
den Kaiser persönlich in seine Gemächer . Im
Salon des Kaisers waren mehrere Erinnerungs
stücke an Friedrich den Großen aufgestellt . Der
Regent bot den Kaiser , die für das Hohen -
zollernhaus besonders wertvollen Erinnerungs¬
stücke entgezcnzunehmen .

* München , 13 . Nov . Gestern abend 8
Uhr begaben sich die kaiserlichen Majestäten
und der bayrische Hof in das Hof - und
National - Theater , um der Fetzaufführung aus
Anlaß der Grundsteinlegung des deutschen Mu¬
seums betzuwohnen . Das mir Guirlanden ge¬
schmückte HauS war von einer erlesenen Menge
besetzt . Die Mitglieder des bayrischen Königs¬
hauses hatten in der Proszeniumsloge Platz
genommen , mit Hochrufen und Fanfaren begrüßt ,
erschienen in der Hofloge der Prinzregent mit
der Kaiserin und der Kaiser mit der Prinzessin
Leopold , hinter denen noch Prinz Leopold und
Rupprccht Platz nahmen . Das allgemeine Fest¬
spiel stellte in der Form eines Festzuges die
Vereinigung von Wissenschaft und Technik dar .
Nach einer Pause , in der sich der Kaiser die
« itwirkende » Münchner Künstler vorstellen ließ ,
folgte die Ouvertüre zu Webers „ Emyante "
und Richard Wagners Katsermarsch ; dieser
schloß bei offener Scene in einem fantastevollen
Gruppenbild , vom Chor ausgeführt .

* Berlin , 12 . Nov . Der „Deutschen
Tagesztg ." zufolge war das von dem ehemaligen
Landwirrschaftsminister v. Podbiel -ski Ende
voriger Woche eingereichte erneute dringende
Abschiedsgesuch mit seiner schweren, voraus¬
sichtlich langwierigen Erkrankung begründet .
Der Kaiser habe das erneute Abschiedsgesuch
mit überaus gnädigen Worten des Dankes für
die hervorragenden Verdienste Podbülskis um
die Landwirtschaft genehmigt .

* Berlin , 12 . Nov . Der „Berliner Lokal¬
anzeiger * meldet : Das Ergebnis der vom
Reichskanzler angeordneten Erhebungen über
die Ursachen der Fleischteuerung liegt
seit etwa 14 Tagen vollständig vor . Wen »
auch die statistischen Zusammenstellungen für die
Leistungsfähigkeit der deutschen Landwirtschaft
ein verhältnismäßig gün stige s Resultat lieferten .

Wladimir erstattete Bericht ; cs bandelte sich
um eine Geldsumme , welche auf der Bank nieder -
gelegt werden sollte .

„Gut gemacht ! Wirst Dich wundern ,
Brüderchen , was in den letzten Wochen ge¬
schehen ist .*

„Besonderes ?*

„Bah, * lachte Borikow , der hier den Namen
Miniamsky führte , „es handelt sich um das
Närrchen von Wisolla . "

„Ich verstehe Dich nicht.*

„ Nun ja , Du wolltest nie von Wisolla
etwas wissen, glaube wohl , daß Du Ursache
hattest , die Einsamkeit deS Gutes zu suchen.
Erinnerst Du Dich noch der Nadine ? "

Es schnürte Wladimir fast die Kehle zu¬
sammen , als er entgegnete :

„Allerdings ."

„Es ist gekommen , wie ich gedacht,* flüsterte
Borikow selbstbewußt . „Muß Dir also gestehen,
daß ich schon damals ein Auge auf das schöne
Mädchen geworfen .*

Wladimir unterdrückte gewaltsam seine auf¬
steigende Entrüstung und erwiderte einfach
nur : „ Hm .*

„Daß sie uns als reife Frucht in den Schoß
fallen mußte , dachte ich mir gleich."

„Du äußertest etwas Aehuliches ."

so glaubt doch di : Reichsregirrung , dem augen¬
blicklichen Notstände sofort Rechnung tragen zu
sollen . Man darf erwarten , daß die Regierung ,
nachdem sie sich mit dem Landwirtschafts -
Ministerium geeinigt hat , Maßnahmen treffen
wird . Ob diese in der Herabsetzung der Tarife
oder in anderweitigen Erleichterungen der Ein¬
fuhr bestehen sollen , muß abgewartet werden .

Berlin , 10 . Nov . Der Prozeß des falschen
Hauptmanns von Köpenick dürfte , wie
der „Tag * meldet , voraussichtlich noch die dies¬
jährige Schwurgerichtsperiode beschäftigen. Die
Voruntersuchung gegen Voigt nähert sich ihrem
Ende und wird vor Ablauf der nächsten Woche
bereits abgeschlossen sein. Zur Hauptverhand -
lung wird ein gewaltiges Zeugenmaterial auf -
geboten werden , sodaß der Prozeß mehrere
Tage in Anspruch nehmen wird . Voigt ist jetzt
von seiner Krankheit gänzlich wieder hergestellt .
Besonders bemerkenswert ist cs , daß er in seinen
Schriftsätzen ein gutes , orthographisch richtiges
Deutsch schreibt und sogar über einen guten
Stil verfügt .

* Potsdam , 12 . Nov . Vor dem hiesigen
Schöffengericht fand die Verhandlung gegen den
königl . Galerieaufseher Koerth - Sanssouci wegen
verleumderischer , jahrelang fortgesetzter Be¬
leidigung der Hofhaltbeamten des kaiserl .
Oberhofmarschallamts durch Schmähbriefe statt .
Das Urteil lautet auf 500 Mk . Geldstrafe und
die Kosten .

* Hamburg , 13 . Nov . Der ermordete
Zahnarzt Claussen scheint das Opfer einer
Verwechslung « it dem Angestellten einer Bau¬
firma , welcher regelmäßig Samstags nach
Blankensee fährt , geworden zu sein . Bei der
Polizei wurde ein leeres Portemonnaie des
Ermordeten ' abgeliefert , das 4 Stunden nach
dem Morde in St . Pauli in einer öffentlichen
Bedürfnisanstalt gefunden wurde . Der Kaiser
fordert fortlaufende Berichte über die Unter¬
suchung. Der Eisenbahnminister übertrug die
gesamte Untersuchungstätigkett der Altonaer
Polizeibehörde . 50 bisher vorgenommenen
Sistierungen erwiesen sich als unrichtig .

* Braunschweig , 13 . Nov . Die Land¬
rechtsparteien bereiten im Herzogtum eine
Massen - Agitation zu Gunsten deS Her¬
zogs von Cumberland vor .

Hannover , 12 . Nov . Vergangene nacht
wurden im Familienmuseum des W elfen -
hauses in Herrenhausen etwa 40 Orden und
eine große Anzahl meist mit Brillanten besetzte
Degengriffe des Königs Ernst August von
Hannover gestohlen . Von den Tätern fehlt
jede Spur .

Frankfurt , 12 . Nov . Unter dem Vorsitze
des Reichstagsabgcordneieu Payer verhandelten
am Samstag und Sonntag Vertreter der frei¬
sinnigen Volkspartei , der freistanigen Vereinigung
und der deutschen Volk - Partei . Sie beschlossen
einstimmig , aus ein Zusammengehen der links -

„Ja , ja , es sind nun acht Wochen , daß sie
mich aufsuchte und eine Freundin des Vater¬
landes werden wollte ."

„Nicht — möglich ! "

„ Doch ! — Ich nahm ihren Schwur und
wollte sie zunächst prüfen .

"

„Sie bestand die Feuerprobe ?"

„ Allerdings ! Zu einer weiteren Annäherung
an mich war sie aber schlechterdings nicht zu
bewegen ."

Wladimir hätte aufjuchzen mögen vor
Freude .

„Ich dachte mir — ,
* fuhr jener fort , „Art

läßt nicht von Art und spannte den Bogen
straffer , indem ich ihr scheinbar eine Rolle bei
der Ermordung des hiesigen Polizeichefs zuteilte .
— Und siehe da , kaum sind wir hier , so ist
die Polizei gewarnt . Durch wen ? Durch sie."

„Unglaublich ! "

„Doch, Brüderchen , Du weißt ja , daß wir
überall Freunde haben . Ich sah sogar ihre
Handschrift .*

„Und dann ? " fragte Wladimir mit kaum
unterdrückter Aufregung .

„Dann ? Ich ließ sie als Verräterin fest-
sctzen . "

„Wo ?"

„In dem Versammlungslokal am Hafen ."

stehenden bürgerlichen Parteien bei den kommen¬
den Reichstagswahlen unter Wahrung der
politischen Selbständigkeit der einzelnen Parteien
hinzuwirken , eine Verständigung über die Auf¬
stellung der Kandidaten herbeiznführen und ihren
Einfluß dahin geltend zu machen , daß eine Be¬
fehdung der liberalen Gruppen untereinander
in Wort und Schritt unterbleibe .

Straßburg , 12 . Nov . Die hohe Regie¬
rung hat auch in diesem Jahre die III . Retter -
Geldlotterie genehmigt und sind deren Lose
bereits zur Ausgabe gelangt . Die Ziehung der
sehr günstigen und nächsten Geldlotterie findet
bereits am 18 . Dezember statt . ES kommen
trotz geringer LoSzahl 2152 nur Bargewinne
mit zusammen Mk . 42000 zur Ausspielung .
Da diese Lose letztes Jahr schon einige Zeit
vor Ziehung gänzlich ausvcrkauft waren und
auch jetzt schon großen Absatz finden , kann nur
empfohlen werden , sich recht bald mit solchen
Losen zu versehen , und dürste der niedere Preis
von nur 1 Mk . für das Los jedem den An¬
kauf eines solchen gestatten . Lose ö 1 Mk . ,
11 Lose 10 Mk . , Porto und Liste 30 Ps . , sind
bei Generalagent I . Stürmer , Straßburg .
Langestr . 107 , und allen bekannten Losverkaufs -
stcllen zu haben . Näheres besagen die Inserate .

Österreichische Mo»«rchie.
* Triest , 12 . Nov . Die bakteriologische

Untersuchung der Leiche des an Bord des
LloyddampferS „Calypso " verstorbenen Matrosen
ergab , daß der Matrose an Lungenpest ge¬
storben ist. Es sind Vorsichtsmaßregeln getroffen ,
um einer Verschleppung vorzubeugen .

Afrika.
Kapstadt , io . Nov . Amtlich wild bekannt¬

gegeben : Der Transvaal - Bure Ferreira
und mehrere andere Buren sind im Nordwestcn
der Kapkolonte eingedrungen und versuchten einen
Aufstandzu erregen . Sie überraschten 2 Polrzci -
stationen und brachten Waffen und Munition
in ihren Besitz. Kavallerie ist abgegangen ,
um sie zu fangen . 150 Mann Polizeitruppen
werden außerdem sofort nach Prteska oufbrechcn .
Bet dem Ueberfall handelte eS sich um die
Stationen Abram und Witkop , wo 2 Soldaten
verwundet wurden . In Abiquaffar nahmen
Ferreira und seine Genossen später einen
Polizeibeamten gefangen . Ferreira wirbt Re¬
kruten und befindet sich auf dem Marsche nach
Zwartmodder . Die Kaprcgierung ergreift alle
Maßnahmen , die notwendig find , um die Be¬
wegung , die nicht als Aufstand angesehen wird ,
zu unterdrücken . Ernsthafte Gefahr besteht
insofern , daß die Landeinwohncr , die keine Be¬
ziehungen zur Außenwelt haben , durch über -
triebene Berichte über Erfolge Ferreiras ge¬
täuscht werden könnten . Maßgebende Holländer
in Kapstadt raten den Bewohnern des Nord¬
westens , sich auf Seit - n der Regierung zu stellen.

* Kapstadt , 12 . Nov . Der Soldat , welcher
bei dem lieber fall auf die Polizei stalio n

„Recht so — ,* murmelte er gedankenlos .
„ Und heute abend zehn Uhr halten wir

Gericht über sie .
"

„ Gut . "

„Du wirst die Stimmen etnsammeln . "

„ Wie Du befiehlst ."

„Lebe wohl , lieber Freund, " sagte er daun
mit einem bedeutsamen Blick, erhob sich und
ging . Wladimir in großer Aufregung zurück-
laffend .

Waldemar hatte ihn gut unterrichtet — er
kannte alle Umständlichkeiten einer solchen Ver¬
sammlung wohl .

Kurz vor zehn Uhr , nachdem er Suschn ge¬
schrieben, wenn er drei Tage lang nichts von
ihm gehört , möge er sofort nach Rhein - Athen
abfahren , betrat Wladimir das große bekannte
Wirtshaus , in welchem viele Gäste saßen .
Wladimir ging durch die Zimmer bis ins
letzte, wo ein Diener ihn fragte : „Befehlen
Sie etwas ? "

„Ja, " erwiderte er, „ich suche Freunde ."

„Bitte , treten Sie dort ein." — Er befand
sich auf einem Hof , über welchen ihn die Hand
eines Unbekannten in einen Gang leitete .

(Fortsetzung folgt .)



Abeam durch den Buren Ferreira am 7.
November verwundet worden ist , ist seinen
Verletzungen erlegen . Die Truppe des
Inspektors White war gestern abend bis auf
eine Entfernung von 5 Meilen an die Schar
Ferreiras herangekowmen und sitzt die Ver¬
folgung jetzt energisch fort . Infolge deS Wasser¬
mangels gestaltet sich die Verfolgung in dem
sandigen Gebiet sehr schwierig . Ferreira hat
die Richtung nach Osten etngeschlagen und cs
gelang ihm gestern , mehrere Rekruten zu ge¬winnen . Oberst Lukin wird morgen in Prtesak
eintrcffen und den Oberbefehl über die Be¬
wegungen übernehmen .

* Kapstadt , 13 . Nov . . Cape Argus *
meldet : Ferreira habe sich der heliogrophischen
Station der Kap -Polizei bemächtigt . Ein ge¬
wiss r J :rsen funktioniere als F rreiras Stell¬
vertreter . Mehrere holländische Geistliche , die
sich in Kapstadt am dielten , haben vorzügliche
Dürfte daturch geleistet , daß sie ihre Lands¬

leute telegraphisch über die Absichten Ferreiras
aufgeklärt haben .

Amerika .
* Valparaiso , iS . Nov . Ein nach Nord¬

wester: bestimmter Personenzug , worin sicheine Anzahl jüdischer , russischer , serbischer und
polnischer Auswanderer befand , ist unweit des
hiesigen Platzes mit einem von Wordville kam
wenden Güterzug zusammengestoßen ,wobei 6 Wagen verbrannten . Von 187 Aus¬
wanderern sind nach Angabe der Eisenbahn¬
verwaltung 40 getötet und 35 verletzt worden .

verschiede « »».
— Die Polen der ganzen Provinz Posen

beschlossen eine Eingabe an den Kaiser
weren des Religionsunterrichts ; vnle
Hunderte Geistliche assistierten die Bittschrift .

- - In der vergangenen Nacht drang ein
falscher Offizier in die Kantine des 14.

Regiments in Brombcrg ein und stahl 80 Mk .und Eßwaren .
— Zum Sinken der Fleischpreise .In der Westpfalz sind die Fleischreise in dea

letzten Tagen ganz bedeutend gesunken . InSr . Ingbert und Umgebung kauft mam ersteQualität Rindfleisch , das Pfund für 60 P :g.
( bisher 80 Pig . ) . Schwein,fleisch für 70 P 'g.( bisher 90 Pfg . und 1 Mk . ) , Kalbfleisch «ür80 Pfg . (bisher 1 Mk ) . Die Metzger glauben
allerdings nur an eine vorübergehende Linderungder Fleischnot .

( Amtsgericht Durlach .f Tagesordnung zu der arr
Donnerstag den 15 . November , vormittags 9 Uhr . statt »
findenden SchSss «» gert » t - fttz « » g . 1) August Lutz¬weiler und Gen . von Wilferdingen wegen Hausfriedens¬bruchs . 2 ) Vinzenz Gärtner von Stupferich wegen Ver¬
gebens gegen 8 286 ' R . St .G .B . 3 ) Friedrich Schmer¬bach von Frankfurt wegen Diebstahls . 4 > Heinrich Wackervon Singen wegen Feldfrevels . 5 ) Karl Schmidt von
Königsbach wegen Körperverletzung . 6 ) Karl Albert Wenzvon Berzhausen wegen Körperverletzung .

AmtSverrÄnvigtzLUßsölLrr verr Amtsvetzir ' f DArlMÄ »
Lmilche BetannrmaÄMM

Die Abhaltung von Tanzbeluftigungen betreffend .Nr . 38,422 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden daraufaufmerksam gemacht , daß nach den §8 5 und 6 der Verordnung vom29 . November 1865 , „ die Abhaltung von Tanzbeluftigungen betr "
,und nach tz 7 der Verordnung vom 18 . Juni 1892 und 25 . Juli 1898 ,„ die weltliche Feier der Sonn - und Festtage betr .

"
, am Buß - und

Bettage und an den Sonntagen in der Adventszeit , sowie amersten Christtag weder öffentliche Tanzbelustigungen noch solche vonVereinen oder geschloffenen Gesellschaften stattfinden dürfen .
Anmerkung . Für Jöhlingen , Stupferich und Wöschbach hat dasVerbot öffentlicher Tanzbelusligungen am Buß - und Bettape keine Geltung ;in alle « übrigen Gemeinden aber find sowohl öffentliche Tanzbelusligungenals auch solche von Vereinen und geschlossenen Gesellschaften verboten .

Zuwiderhandlungen hätten nach 8 60 oder 61 des P .StG .B .Geldstrafe bis zu 100 Mk . , nach 8 366 Ziffer 1 R .St . G .B . Geldstrafebis zu 60 Mk . zur Folge .
Es ist deshalb darüber zu wachen , daß dieses Verbot nichtübertreten wird .
Dur lach den 9 . November 1906 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
May .

BekmmtMchiW.
Die Errichtung einer gemeinsamen Ortskrankenkaffefür die Gemeinden Durlach , Aue , Wolfarts¬weier und Grötzingen betreffend .Nr . 38,552 . Es ist beabsichtigt , für die Gemeinden Durlach ,Aue , Wolfartsweier und Grötzingen mit Wirkung vom 1 . Januar 1907an eine gemeinsame Orts krankenkaffe im Sinne des § 43 Kr .-Vers . - Ges.zu errichten , d . h es soll die bisherige GemeindekrankenversicherungGrötzingen in Wegfall kommen und die versicherungspflichtigen Per¬sonen der Gemeinde Grötzingen sollen in die bereits bestehende Orts¬krankenkaffe Durlach übernommen werden .

Gemäß 8 41 Abs . 3 der Vollzugsverordnung zum Kranken¬
versicherungsgesetz setzen wir die bei Errichtung der gemeinsamen Orts¬
krankenkaffe beteiligten Versicherungspflichtigen Personen hiervon mitdem Anfügen in Kenntnis , daß sie einen etwaigen Widerspruch gegendieses Vorhaben bei Gr . Bezirksamt Durlach , Zimmer Nr . 2 , bislängstens 24 . November 1906 mündlich oder schriftlich vorzutragenhätten .

Durlach den 10 . November 1906 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

May .
Berghause « .

Artikjk - Dnzktmg.
Die Gemeinde Berghausen ver¬

gibt im Submissionswege die Ein¬
friedigung um das neue Schulhaus .

Die Arbeit besteht aus : ca . 65
lfd . m Geländer (sog . Herkules¬
zaun ), 2 schmiedeisernen Eingangs -
toren , ca . 67 lfd . m Drahtzaun .

Die Zeichnungen und Beding¬
ungen liegen zur Einsicht auf dem
Baubureau , gegenüber dem neuen
Schulhaus , auf . Daselbst sind auch
Angebotsunterlagen zu erhalten .
Nach auswärts werden solche nicht
verschickt.

Die verschlossenen Angebote sind
längstens bis Montag den IS .b . Mts . an das Bürgermeister¬amt einzusenden .

Zuschlagsfrfft veirägt 8 Tage .
Berghausen , 7 . Nov . 1906 .

Der Gemeinderat :
Wagner .

_ Rinqwald
Stupserrky.

Fahrnis - Versteigerung .
Johann Heinrich Becker

( Andreas Sohn ) Witwe läßtin ihrer Behausung am
Donnerstag den 15 . Moo . 1906 ,

vormittags ' /rlO Uhr anfangend ,2 Fahrkühe , 1 Rind , Heu , Stroh ,
Dickrüben , weiße Rüben ,
Wagen , Pflug und Egge und
sonst verschiedenen Hausrat

versteigern , wozu Liebhaber ein¬
geladen werden .

Stupferich , 10 . Nov . 1906 .
Vogel , Bürgermeister .

Unterzeichneter empfiehlt seit «
selbstgefertigten

KMtzUtzl ! >1 . ksckjMtltz
von der einfachsten bis zur feinsten
Ausführung , unter weitgehendsterGarantie , zu den billigsten Preisen .
Ltirislisn likNen , Kerdschkosserei,

Weingarten , beim Rathaus.

Oldenburger Salzfleisch
ist wieder eingetroffen , per L 67 bei

llosrrelcktl
fiisssll-Lckiiittdozsv .

k^arbenpräcktixe Kolorits.

Im Nnlegs » und Nepsnivnsn von

eleljtrkcde« Wgela v. Durielezrspken
sowie zur Uebcrnahme ganzer Nenbananlagcn empfiehltsich unter Zusicherung reeller Arbeit und billigen Preisen« einrivir Rechner ll. Installateur

Hauptstraße 2 (Gasthaus z . Blume ).
Sämtl . Ersatzteile für Schwachstromleitungen , wie Klingel -Klemente etc., sowie etektr. Taschenlampen stets vorrätig.

llsr beste Xsllss
schmeckt auch nur dann gut , wenn
derselbe frisch gebrannt verbraucht
wird .

Mixe ' ' "
Java -Mischung , per kt Mk . 1 .20 ,Edel - . . „ 8s „ 1 .40 ,Staats - . . „ Sl „ 1 .60 ,kommen bei mir , nach eigenem

Verfahren und praktisch erprobter
Zusammenstellung ,

täglich , frisch gebrannt
zum Verkauf .

Kostproben stehen gerne gratis
zur Verfügung .

kdüiD IilOr L kiMeii.
HoherWeihnachtsnebenverdienstfür

Fabrikarbeiter durch Vertrieb reeller
Neuheit . Muster umsonst Anton
Schumann , Hohenstein -Ernstthal i .S

3« oermelen per l . April
schöne 4 - Zimmec - Wohnung , Küche ,Keller , Badezimmer , Mansarde rc.in neuem Hause . Anfragen unter
kk» I*. an die Exped . d . Bl .

Kleine Wohnung sogleich oder
später , sowie heizbares möblierte »
Zimmer zu vermieten
_ Mühlftratze 1, 2 St

Frauen u. Mädchen
finden lohnende und dauernde
Arbeit bei

A . Makler Söhne , Auerstr . 48 .

Wohnhaus - Verkauf .
^ Ein freistehendes Eck¬

haus in guter Lage mit
großem Hosraum und

Garten ( Bauplatz ) preiswert ^ zuverkaufen .
I . Klcnert , Lammstr . 10 .



zrMMttill Mach .
Der Frauenverein Durlach be

absichtigt , diesen Winter wieder
einen Kursus über Kranken¬
pflege zu veranstalten , zu dessen
Abhaltung sich Herr Medizinalrat
Dr . Geyer freundlichst erboten hat .
Frauen und Jungfrauen , welche
gesonnen sind , an diesem Unter¬
richt teilzunehmen , insbesondere die
Teilnehmerinnen an dem früheren
Kurs , welche hiedurch ihre Kennt¬
nisse wieder aufzufrischen und zu
erweitern Gelegenheit haben , werden
eingeladen , nächsten Dienstag ,
13 ^ November , abends 8 Uhr ,
sich im Zeichensaale der
höheren Töchterschule zur
Besprechung des Näheren einzu¬
finden .

Der Beirat des FrauenvereinS :

_ Specht , Stadtpf ._

LirittdM ViiriM .
Lut ttöiü

Mittwoch , 14 . Nov » abends
nach dem Turnen :

Monaisvsrsarnrnkung
Um zahlreiches Erscheinen ersucht

Der Tnrnrat .

Ksn frisch eingetrofsenen Seilimgeil
empfehle :

Is,. LdocolaLs
in allen Preislagen ,

sowie
ponUsnks u . bi -sUnes ,

Ist . 1
per Ä von 1 . 10 an ,

sS . chiliks . Thkk ,
loie u . in Paketen , das Ä 30 ^

bis ^ 1 .50 ,

roh und stets frisch gebrannt , in
bekannt bester Qualität .

Ass Mge Artikel gewähres <'!oMstt.
^ 7mb7U8ik7 ksetzf . ,

Inh Kßeodor Stöhrma « « .

ist zu haben bei
ZL « « tt , Metzger .

Lammstraße 24_
Krisch eingetrossr « !

k
^rims tzanliduttsr

zum Auskochen zu billigsten Tages¬
preisen bei

Lrn6 « 1L Srin «LSI ,

_ Kauptüraße 35 ._

Prima junges Kuhfleisch
wird morgen früh auf der Frei¬
ban kausgehauem _

fkllö uinl iisuts.
Alle Sorten Häute
Kalbfelle
Schaffelle
Reh- und Hirfchfelle
Hafenpelze u . f. w.

werden zu höchsten Preisen an¬

gekauft von

Friedrichstratze 4 .

LWkwtttschllsilichkrKrfirksliminDmIllch .
Einladung.

Am Sonntag den 18 . November l . Is . , nachmittags
V-3 Uhr , findet in Wöschbach

' im Gasthaus „zum kühlen
Grund " eine landwirtschaftliche Besprechung über Obstbau statt ,
wobei Herr Kreiswanderlehrer Geiß aus Durlach den ein¬
leitenden Vortrag halten wird .

Wir laden hierzu die Mitglieder des Vereins und sonstige

Freunde der Landwirtschaft ergebenst ein .
Durlach den 12 . November 1906 .

Die Direktion :
Turban .

Großer Msm- Allsmkklls
ru niv gsksnn1 « n pnvisvn .

Wegen vorgerückter Saison
werden sämtliche

kerbst - u . SinterVLrsn
in

Paletots , Lodenjoppen , Anzügen ,
Pelerinen , Knabencapes und

-Lodenjoppen ,
Mehrere 10V Anzüge ,

sowie große Posten
Trikotagen und Unterzeuge ,
gestrickte Westen , Sweaters

zu spottbilligen Preisen verkauft .

JederWerluch lohnt .

.. Herrkn - KmMilms - Haus
Durlach, Hauptstraße 76.

Asoksnpksrll-
Lilienmilch - Seift
erzeugt ein zartes , rosiges und jngendfrisches
AnSsehe « , weiße , sammelweiche Haut
u . reinen , blendend schönen Teint , a St .
50 Pfg . bei_

TLüj »« nie !L
elegante Paletots ,

16 .— an .

Jetzt beste Pflanzzeit .
NavkslZmms in feinsten Sorten st 90 H bis 1 °̂ ,
INivklnig vsnvikvlis dto . st 40 H ,
Morrslse ' osvn , immerblühende , gefüllte , 30 H ,
Svklinyi ' vs « »» , dunkelrote , zurDeckung vonLauben,Wänden rc ,
evkL « Onimson Ksmdl « »» , sehr stark , 50 H ,

empfiehlt in bekannt guter Qualität
HSriLLIrriKx .

Gvötzincrerllrasie 69 . — Hekephon 84 .

Nur vorübergehend ! Auf kurze Zeit !

deutet Kopf - und Handlinien . Sprechstunden vormittags 10— 12 Uhr ,
nachmittags 2— 8 Uhr_ Amalienstratze 11 , 2 Stock

Bringe der geehrten Einwohnerschaft von Durlach und Um¬

gebung mein gutsvrtiertes

Schuh und Stiefcltager
sowie meine Matz - und Reparatnrwerkstätte bei billigster Be¬

rechnung in empfehlende Erinnerung .
Hochachtend

USiirrrek 8vjki »Lbr' . Schuhgeschäft,
_ Durkach , Herreustratze 8 _

V/öIokk8 18t ös8 bö8ts siVs8o !imittöI ?
Welches den höchsten Fettgehalt besitzt
Welches keine der Wäsche schädlichen Bestandteile enthält
Welches beim Kochen im härtesten Wasser nicht gerinnt .

« Das ist

Jallrikant : Kuslsv Wikferdingen -Durkach .

Neue Molt . VoMieringe
sind billiger geworden , per Stück 6 10 Stück 55 -H , bei

untekldsres Nittel
rur sofortigen Vernivdtung von
liopfungerieter uns üeren 8rut .

ker t^lusebtz 50 ktz .

-» - Liiiki ! okocclok -» .

LucvnpkM
NaupkLkr . l6 - 7>°IepdonH6

Günstigste nächste

Ziehung sicher 18. Dezember ^

2152 8argo « inns okns ädrug

L2av « «lgrli
Hauptgewinne

LQGGG « 37 k

LOGG « 37 k
2IS «

2 °7 GGG « 37k
! k no 1 Äis < n I " NU .,
f lioü E IUÜ, j ll . biste 30 Pt.

versendet das General - Devit

>1 . Stürmer , Willi

KlMtsrävdtt «vtz Fjjffn ,
neu und gebraucht , sowie Fleisch¬
ständer sind noch billig zu ver¬
kaufen bei

LL . WMHorNstkM 45,
Rnrlsrnbe ,

und Rk . 8vkn » ickvn , Markt¬
bauer in Aue .

Gäuselebern
werden fortwährend angekauft

Karlsruhe , Zähring
'
erstr . 88,

nächst der Adierstraße ( frühem

_ Kreuzstr . 10) ._

Gänselebern
werden fortwährend angekauft

_ Jägerftratze 3 .
Stadt Durlach .

I4Gldes § mhs - HuszLgL
LSsbore » ,

7 . Nov . : Mathilde Eliü , Vat . Jakob »
Wilhelm Gottstein , Monteur .

9. „ Elsa Magdalena Katharina ,
Vat . Johann Jakob Knödler ,
Metzger.

S. „ Franz Friedrich , Vat . Franz
Anton Doll , Schmied .

10 . „ Luise Marie . Vat . Adam Hoffer-
berth , Eisendreher .

11. „ Luve Frieda , Vat . Rudolf
Jonrdan . Fabrikarbeiter .

Eheschlieflungr
10. Nov . : August Sckäfer von Wössingen,

Schlosser , und Christin «
Nonnenmacher von KönigS-
bach .

10. „ Josef Friedrich Ulmer von
Bruchsal , Schlosser, nnd Jo¬
hanna Wilhelmine Bab -
berger von hier .
Gestorben r

9 . Nov . : Friedrich Raith . lediger Heizer̂
28 Jahre alt . ,

»rn« nnd «erl», -» LA « , ». V̂ nG,


	[Seite 1214]
	[Seite 1215]
	[Seite 1216]
	[Seite 1217]

